
Li
nz

er
 B

ür
ge

rb
rie

f
Bürgernachmittag im Zeichen der „Linzer Landstraße“

Einladungen

Linzer Bürger Rätselfahrt 2009

Vorschau

110. Jahreshauptversammlung am 6. 5. 2009

Aus der Bürgerfamilie

Nr. 192 r Juli 2009

Wohlfahrtsvereinigung „Linzer Bürger“
Wiener Straße 3, Postfach 3, 4015 Linz
E-Mail: linzer.buerger@liwest.at 
http://www.linzer-buerger.at



Am 1. April dieses Jahres folgten 
fast 70 Linzer Bürger unserer Ein-
ladung zum letzten Bürgernach-
mittag vor dem Sommer. Nach 
der Kaffeejause gratulierte Frau 
Brigitte Launinger, Obmannstell-
vertreterin unserer Wohlfahrtsver-
einigung, Frau Olga Huber und 
Frau Else Rosenhain recht herzlich 
zum Geburtstag.

Dann lud uns OStR Prof. Reinhold 
Pötzelberger zum 2. Teil seines his-
torischen Spazierganges über die 
Linzer Landstraße ein. Nach einem 

dass früher ein Bahnübergang an 
der Blumau die Landstraße mit der 
damaligen Wiener Reichsstraße 
niveaugleich verbunden hat?

Ja, es war spannend und unterhal-
tend über die alte Landstraße zu 
spazieren. 

Beim anschließend servierten 
Wurstsalat wurden noch lange 
persönliche Erinnerungen an die 
Landstraße ausgetauscht. 

R. Pötzelberger

Bürgernachmittag im Zeichen der „Linzer Landstraße“

kurzen Rückblick über die Ge-
schichte der „Inneren Landstraße“ 
erlebten wir, anschaulich darge-
stellt durch historische Bilder, den 
Durchbruch der Mozartstraße , 
den Bau der Martin Luther-Kirche, 
die Verlegung des Friedhofes St. 
Barbara, den Abriss des „Herren-
hauses“ und den Bau des „Vereins-
hauses“.

Wer weiß heute noch, dass am 
Schillerplatz einst eine Kaserne 
stand, die früher ein Siechenhaus 
war? Wer erinnert sich heute noch 

Das ehemalige Herrenhaus Ecke Landstraße 
und Bismarckstraße als Vorgängerbau des 
Kaufmännischen Vereinshauses mit dem Turm 
der Evangelischen Kirche im Hintergrund.

Die Trainkaserne Ecke Landstraße und Rainer-
straße. 1912 wurde sie abgebrochen. Vorher 
diente sie unter anderem den Barmherzigen 
Brüdern als Spital. (Heute Schillerpark)
Bildnachweise (Archiv der Stadt Linz)



Einladungen

G r i l l f e s t
am Donnerstag, den 27. August 2009 um 18 Uhr im „Bürgerhaus“,
Linz, Wiener Straße 3

Zur Auswahl gibt es verschiedene Fleischsorten, Würste, Salate und 
jede Menge Getränke, sowie hausgemachte Mehlspeisen. 
Das Grillfest findet bei jeder Witterung statt, daher ist eine verbindli-
che Anmeldung unbedingt erforderlich – entweder mit beiliegender 
Antwortkarte, oder telefonisch unter 0732 783327 oder 0676 5835547 
(Frau Brigitte Launinger), oder per e-mail: linzer.buerger@liwest.at bis 
spätestens 20. August 2009. 

Auf Ihre Teilnahme freut sich
Peter P. A. Heidinger
Obmann des Veranstaltungsausschusses

Besichtigung des neuen Südflügels des Schlossmuseums
am Donnerstag, 16. 07. 2009, 18 Uhr

Programmablauf:

Treffpunkt 18.00 vor dem Museumseingang
Begrüßung und erste Einführung in das neue Schlossmuseum von Dr. 
Bernhard Prokisch, in Vertretung von Mag. Dr. Peter Assmann
Museumsbesuch (Gratiseintritt)
Buffet gespendet von den OÖ Landesmuseen

Anmeldung– entweder mit beiliegender Antwortkarte, oder telefonisch 
unter 0732 783327 oder 0676 5835547 (Frau Brigitte Launinger), oder 
per e-mail: linzer.buerger@liwest.at bis spätestens 11. Juli 2009. 

Herbstausflug:
Samstag, 3.10.2009 

Mayerling, Seegrotte Hinterbrühl

Reiseverlauf: Abfahrt 08:00 Uhr in Linz, Hessenplatz – Anreise über 
Autobahn St. Pölten – Kaffeepause – weiter nach Mayerling – hier die 
Besichtigung der Kronprinz Rudolf Gedächtnisstätte mit Führung auf 
dem Programm – anschließend besteht noch die Möglichkeit, ents-
pannt entlang der Schwechat über den Kronprinz-Rudolf-Wanderweg 
zu bummeln – Möglichkeit zum Mittagessen. Am Nachmittag kurze 
Anreise nach Hinterbrühl - Besichtigung der Seegrotte mit Führung – 
Anschließend Besuch eines Heurigen in Gumpoldskirchen. Heimreise 
über die Autobahn – nach Linz zurück. Rückankunft bis ca. 21:00 Uhr.

Preis:  € 34.- p.P.
Inkl. Busfahrt, Eintritt u. Führung Mayerling
Besichtigung der Seegrotte mit Führung

Max. Teilnehmer: 32 Personen

Bitte den Fahrpreis in Höhe von € 34,– pro Person bis spätestens 
26.9.2009 mit beiliegendem Zahlschein überweisen. Die Einzahlung 
gilt als verbindliche Anmeldung. 



110. Jahreshauptversammlung am 6. 5. 2009

Über neunzig „Linzer Bürger“ 
bekundeten ihr Interesse am Ver-
ein und folgten der Einladung 
zur Jahreshauptversammlung. 
Obmann Mag. Dr. Rudolf Trauner 
begrüßte die Anwesenden und 
wies darauf hin, dass die Wohl-
fahrtsvereinigung nunmehr seit 
120 Jahren besteht. In seinen 
nachfolgenden Ausführungen 
beschönigte er nicht, dass die Wirt-
schaftskrise auch in Oberösterreich 
voranschreitet und Anfang bis 
Mitte 2010 eine weitere Erhöhung 
erwartet wird. Derzeit betrifft die 
Krise verschiedene KFZ-Zulieferer 
und auch die Transportbranche. 
Im Energiebereich konnte jedoch 
auch ein Wachstum verbucht wer-
den. Oberösterreich befindet sich 
jedoch trotzdem im Vergleich zu 
den anderen Bundesländern im 
Wesentlichen in einer besseren 
Situation:
1. Durch die gute Wachstumsrate 

bis 4,5%, es war Wachstumskai-
ser von Österreich und wurde 
von WKO Präsident Leitl ausge-
zeichnet. Es ist auch Lehrlings-
land Nr. 1

2. Die Kaufkraft ist überdurch-
schnittlich gestiegen, derzeit 
gibt es eine geringe Inflations-
rate, niedrige Zinsen und Ener-

giepreise. 
3. Es existieren erfolgreiche Unter-

nehmungen, die ihre Tätigkeit 
auch auf den Osten ausweiten 
konnten. Auch die Steuerreform 
wirkte sich positiv aus.

4. Dadurch, dass Linz die Kultur-
hauptstadt 2009 ist, wurden 
viele Investitionen getätigt, auch 
die Landesausstellungen in Bad 
Schallerbach (Botanica) und in 
Schlierbach (Mahlzeit) haben 
eine wirtschaftsfördernde Wir-
kung.  
Daher kann man positiv in die 
Zukunft schauen. 

Nachfolgend bedankte sich Dr. 
Trauner bei Herrn Prokurist Mag. 
Gerhard Hochhauser, der in Vertre-
tung von Generaldirektor Dr. Leo 
Windtner, als Gastgeber fungierte, 
für die Einladung, die Jahreshaupt-
sammlung im neuen Power Tower 
der Energie AG abzuhalten.

Mag. Hochhauser gab mit Hilfe 
einer Powerpoint Präsentation 
einen äußerst informativen Über-
blick über die letzten 10 Jahre der 
Energie AG, die Energie AG heute, 
die Segmente und die Herausfor-
derungen. Vor 10 Jahren galt die 
damalige OKA als Übernahme-

kandidat. Es gab einen Verlust 
der Monopolstellung durch die 
Marktöffnung. Die geplante Strom-
liberalisierung stellte die gesamte 
Branche vor Herausforderungen. 
1994 wies die OKA einen Umsatz 
von 534 Millionen Euro und einen 
EBIT von 15,9 Millionen Euro auf. 
Die Marktöffnung brachte jedoch 
auch neue Impulse für das Unter-
nehmen. Die Bedrohung wurde als 
Chance wahrgenommen. Es folg-
ten Restrukturierungsmaßnahmen 
(Reorganisation, Diversifikation, 
Internationalisierung) als Antwort 
auf die geänderten Rahmenbedin-
gungen. Die Umfirmierung der 
OKA zur Energie AG war ein sicht-
bares Zeichen des dynamischen 
und wertorientierten Unterneh-
menskurses. 2006 hat die Energie 
AG mit einer neuen, bis heute gül-
tigen Organisationsstruktur auf die 
gewachsene Komplexität reagiert. 
Diese gliedert sich in den Vorstand 
(GD Dr. Windnter, VD DDr. Steine-
cker, VD Dr. Pumberger), die Hol-
dingeinheiten (Konzernstrategie, 
Controlling, Konzern-Accounting, 
Techn. Management, Revision, 
Risikomanagement…..), die Ge-
schäftsbereiche (Leitgesellschaften; 
Kraftwerke, Trading, Netz, Vertrieb, 
Data, Gas, Wärme, Wasser, AVE), 
die Servicebereiche (Techn. Servi-
ces, Business Services, Customer 
Services, Personalservices) und 
Beteiligungen. Die Segmente der 
Versorgung im Überblick:

Segment Energie (Strom- erzeu-
gung, -handel, -netz, -vertrieb; Gas-
netz, -vertrieb; Wärme-erzeugung, 
- netz, -vertrieb; Daten und Kom-
munikation) 
Segment Entsorgung (sammeln, 
aufbereiten, verwerten, entsorgen) 
Segment Wasser (Wasser – Ge-
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winnung, -Versorgung, Abwasser-
sammlung, Kläranlagen)

2008 wies die heutige Energie AG 
einen EBIT von 534 Millionen Euro 
und einen Umsatz 1,5 Milliarden 
Euro auf. 

Höhepunkte der vergangenen  
Monate 
r 03/2008  Übernahme Mayr-

Melnhof Altpapiergruppe: AVE 
mit 26 % Marktanteil größter 
Altpapierentsorger  Österreichs

r 06/2008  Qualitätszertifizie-
rung nach ISO 9001 für den 
Konzern

r 07/2008  Nachhaltige und zu-
kunftsweisende Beendigung der 
Eigentümerdiskussion durch 
Privatplatzierung

r 06/2008  Ausbau des strategi-
schen Standbeins Gas für den 
Konzern industrielle Führer-
schaft und volle Konsolidierung 
der OÖ. Ferngas AG

r 08/2008  Probebetrieb GuD 
Timelkam – größtes Investment 
in Energieeffizienz in der Ge-
schichte Oberösterreichs

r 08/2008  Übernahme 1. JVS 
a.s. in Budweis durch Wasser-
Gruppe

r 09/2008  Bezug der neuen 
Konzernzentrale Power Tower 

r 09/2008  Übernahme Remon-
dis CZ durch AVE

r 03/2009 Beschluss zum Bau 
des größten österreichischen 
Sonnenkraftwerks mit einer 
Leistung von 1 MW

Abschließend kann zusammenge-
fasst werden:

Die Energie AG... 
... steigert in der Krise Effizienz 

und Schlagkraft 
... fördert erneuerbare Energie
... widmet sich dem Thema Ener-

gieeffizienz
... investiert in die oberösterreichi-

sche Infrastruktur

... sichert die Versorgung mit 
 -- Strom
 -- Gas
 -- Wärme
 -- Wasser
... gewährleistet die Entsorgung 

von
 -- Abfall
 -- Abwasser.

Im Anschluss an den interessanten 
Vortrag stand Mag. Hochhauser 
noch für Fragen und eine Diskussi-
on zur Verfügung.

Als nächster Programmpunkt wur-
de von Dr. Trauner die Beschlussfä-
higkeit festgestellt.

Anschließend wurde der im Zeit-
raum Mai 2008 und Mai 2009 Ver-
storbenen gedacht. (siehe Kasten) 

Prof. Ing. Reinhold Pötzelberger 
berichtete über die Tätigkeiten des 
Vereins. Die Wohlfahrtsvereini-
gung besteht seit nunmehr 120 
Jahren und hat derzeit 651 Mitglie-
der, 19 Mitglieder verstarben und 
9 neue Mitglieder konnten im Be-
richtszeitraum begrüßt werden. 
Der Verein besteht aus 7 Vor-
standsmitgliedern und 11 Beiräten. 
Es wurden 5 Vorstandssitzungen 
und 8 Ausschusssitzungen abge-
halten. Durch vermehrte Inserat-
schaltungen in den 4 Bürgerbrie-
fen, konnte eine Kostensenkung 
beim Druck erreicht werden. Seit 
der Nummer 190 erscheint der 
Bürgerbrief nunmehr in neuem 
Design. 
Es fanden 6 Bürgernachmittage, 6 
Spielenachmittage und 11 Stamm-
tische statt. Bei diesen Veranstal-
tungen betrug die Teilnehmerzahl 
zwischen 28 und 70. Weiters 
wurde im Mai 2008 eine Rätsel-
fahrt (19 Autos, 58 Teilnehmer) im 
August das Grillfest (100 Teilneh-
mer), im Oktober die Herbstfahrt 
(20 Teilnehmer)und im Dezember 

Dr. Rudolf Trauner

Mag. Gerhard Hochhauser



dem Lions Club Linz Mitte und 
dem Land OÖ für die finanzielle 
Unterstützung und allen Firmen, 
die durch Inseratschaltungen im 
Bürgerbrief die „Linzer Bürger“ 
fördern. Der folgende Finanzbe-
richt, den Kassier Steuerberater 
und Wirtschaftstreuhänder Karl 
Schwarz brachte, bestätigte wie-
derum die solide finanzielle Basis 
des Vereines. Auf Grund des Be-
richtes der Rechnungsprüfer wur-
de der Vorstand entlastet. Nach 
Vorschlag des aus dem Vorstand 
ausgeschiedenen Herrn Ing. Wolf-
gang Breitwieser wurde der neue 
Vorstand einstimmig gewählt. (sie-
he Kasten) Neuer Obmann Stell-
vertreter ist nunmehr Herr Ing. 
Christian Krenmayr. Als Obmann 
des Veranstaltungsausschusses 
trat an Stelle von Gerhard Sigl nun 
Peter P. A. Heidinger. Der „alte 
neue“ Obmann dankte im Namen 
aller Gewählten für das Vertrauen 
und bedankte sich sowohl bei Ing. 
Wolfgang Breitwieser und Gerhard 
Sigl für ihre ausgezeichnete geleis-
tete Arbeit, als auch bei den neuen 
Funktionären für ihre Bereitschaft 
aktiv im Verein mitzuarbeiten.

Im Anschluss daran erhielten 
langjährige Mitglieder das Goldene 
und Silberne Ehrenzeichen und 
die neuen Mitglieder vollzogen 
den Nagelschlag (siehe jeweilige 
Kästen).

Letzter Programmpunkt war 
dann ein äußerst delikates Buffet, 
gespendet von der Energie AG. 
Mit Essen und Trinken bestens 
versorgt, angeregt plaudernd, ver-
ging der Abend wie im Flug und 
die letzten Gäste verließen gegen 
22.00 Uhr das gastliche Haus. 
Nochmals ein Herzliches Danke-
schön!

Ingrid Huber

die Adventfeier (110 Teilnehmer) 
veranstaltet. Im Februar 2009 wur-
de der Volksbank Linz+Mühlviertel 
und im März dem Kellertheater 
(66 Teilnehmer) ein Besuch abge-
stattet. 

Im Bürgerhaus ist eine Reno-
vierung der Clubräumlichkeiten 
(Kostenpunkt ca. € 25.000) ge-
plant. Prof. Pötzelberger dankte 
abschließend insbesondere der 
WKOÖ für ihre Gastfreundschaft, 

Vorstand und Neunagler

Geehrte 20 Jahre

Geehrte 35 Jahre



Wir danken für 35 jährige Treue
Otto Derflinger, Linz
Helene Ehgartner, Gmunden
Hans Gangl, Linz
Elfriede Gierlinger, Linz
Dr. Franz Haunschmidt, Linz
Franz Kapsamer, Linz
KommR Kurt Kaun, St. Florian
Dipl.Ing. Hubert Lehner, Linz
Johann Marquart, Walding
Dr. Peter Niederberger, Linz
Dr. Bernhard Roser, Linz
Horst Schender, Linz
Heinrich Spieler, Linz
Ignaz Wirtl, Linz
Dr. Leopold Wurzinger, Linz

Wir danken für 20 jährige Treue
Eduard Auer, Linz
Dr. Arthur Bernhard Brucker, Wilhering
Otto Bruckner, Linz
Friedrich Dorn, Linz
Ursula Dorn, Linz
Dr. Inge Hillinger, Wilhering
Heinz Hlebic, Linz
Ernst Murauer, Linz
Erika Perl, Linz
Josefa Pointner, Linz
LH Dr. Josef Pühringer, Traun
Dr. Johannes Riedl, Linz
Josef Seidel, Linz
Mag. Andreas Slupetzky, Pasching
Johann Steininger, Feldkirchen
Mag. Alfred Waldbauer, Linz
Reinhard Waldenberger, Marchtrenk
Anneliese Wildberger, Linz
Josef Wildberger, Linz
Ing. Ernst Witzani, Gutau
Agnes Wurzinger, Linz
Oskar Zach, Linz

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!!
Mag. Hans Gattringer, Wirtschaftstreuhänder,  
Walding
Eva Maria Gattringer, Landesgeschäftsführerin 
OÖVP Frauen, Walding
Lore Hackl, Hausfrau, Linz
Adelhaid Haiden, Hausfrau, Linz
MarleneMeinhart, Hausfrau, St. Florian
Walter Meinhart, Kaufmann Fa. Meinhart Kabel 
Österreich, St. Florian

Den Nagelschlag nachgeholt haben  
unsere Mitglieder:
Dr. Günther Grassner, Rechtsanwalt, Linz
Markus Pichler, Geschäftsführer Ziegelwerk Pichler 
Wels, Wels

Wir trauern um unsere Verstorbenen
Rosina  Ammer
Hermine Aschl
Dr. Helmut Atzmüller
Dkfm.Dr. Johannes Brandl
Leopoldine Bruckmüller
Margarethe Bürger
Hermann Czekal
Kammerrat Nikolaus Heinisch
Vorstandsdir. Hannes Kaindleinsberger
KommR Walter Kubesch
Helmut Lindbauer
Direktor Franz Meingast
Heinz Oberhuber
Aloisia Panhofer
KommR Dr. Hermann Schobesberger
DI Walter Schwanzar
Wolfgang Schwarz
Mag. Winfried Wänke
Robert Weiss

Offenlegung gemäß Mediengesetz: 

Wohlfahrtsvereinigung Linzer Bürger, 4020 Linz, Wienerstraße 3, zu 100 Prozent.

Grundlegende Richtung: freie Wohlfahrtspflege, überparteilich. Für den Inhalt verantwortlich: Ingrid Huber.

Hersteller: TRAUNER Druck GmbH & Co KG, 4020 Linz, Köglstraße 14.



Wahlergebnis 
Jahreshauptversammlung 6. 5. 2009

Obmann: Mag. Dr. Rudolf Trauner 
Obmann-Stv.: Brigitte Launinger 

Ing. Christian Krenmayr 
Schriftführerin: Ingrid Huber 
Schriftführer-Stv.: n.n. 
Kassier: Karl Schwarz
Kassier-Stv.: Adolfine Weixlbaumer
Rechnungsprüfer: Dir. Kurt Müller

Gen.-Dir. Dr. Albert Wagner 
Beiräte:

KommR Ing. Wolfgang Breitwieser
Eva Heidinger

Peter Heidinger
DI Helmut Hoffmann

Anton Launinger
Ing. Michael Loidl
Maria Peherstorfer

OSTR Prof. Ing. Reinhold Pötzelberger
Gerhard Sigl

Ernestine Widonig

Aus der Bürgerfamilie

Wir trauern um unser Mitglied und unseren Freund, 
Herrn Prof. Leopold Wandl, der am 10. Juni 2009 im 
87. Lebensjahr für immer von uns gegangen ist. 
Leopold Wandl war seit 1981 Mitglied unserer Vereini-
gung, gestaltete jahrelang mit Frau Rosa Bauer unsere 
Adventfeiern und seine humorvollen und tiefsinnigen 
Gedichte „Festg`naglt“ waren ein fixer Bestandteil des 
„Bürgerbriefes“. Wir werden ihn nie vergessen.

Wir trauern auch um Herrn KommR Karl Raml, der 
am 16. 6. 2009 im Alter von 79 Jahren verstorben ist. 
Er war seit 1967 Mitglied und ein großzügiger Unter-
stützer unserer Vereinigung.
Wir werden Herrn KommR Karl Raml in bleibender 
Erinnerung behalten!

Folgenden Mitgliedern wurde von WKOÖ Präsident 
KommR Dr. Rudolf Trauner der Berufstitel 
 „Kommerzialrat“ verliehen:
Frau Susanne Wegscheider, Stadträtin
Ing. Hermann Wick

Wir gratulieren!

bei       -Tankstellen

Julius Stiglechner GmbH & Co KG  
IQ-Tankstellen-Zentrale • Auerspergstraße 19 • 4021 Linz

ENERGIE SPAREN -  
MIT MODERNSTER 
LICHTBANDTECHNOLOGIE

ENERGIE SPAREN -  
MIT MODERNSTER 
LICHTBANDTECHNOLOGIE



Linzer Bürger Rätselfahrt 2009

Am 6.Juni war es wieder soweit – 
die Wohlfahrtsvereinigung „LIN-
ZER BÜRGER“ lud zur 3. Rätsel-
fahrt ein. Der Veranstaltungsob-
mann Peter P.A. Heidinger ließ 
sich wieder eine tolle, aufgaben-
reiche Strecke einfallen.

Mehr als 50 Fahrer und Beifahrer 
begaben sich auf Tour und lösten 
die gestellten Rätsel. 
Start war am Gelände der FF Pich-
ling. Die Strecke führte über Ebels-
berg in Richtung Traun und dann 
Hörsching. Weiter über Oftering 
nach Marchtrenk und in weiterer 
Folge über Allhaming nach Neu-
hofen an der Krems, wo sich unse-
re Mittelstation befand. 
Diese wurde wieder, wie in vergan-
genen Jahren auch, von der Firma 
Dussmann dankenswerterweise 
betreut, welche für alle Teilnehmer 
Lunchpakete verteilte.
Dann ging die Fahrt weiter über 
Schiedlberg und Sierning nach 
Steyr. Man fuhr weiter über Wol-
fern in Richtung St.Florian und 
Ebelsberg. Der Kreis schließt sich 
dann am Zielpunkt im Pfarrsaal 
St.Paul, wo das siegreiche Team 
Gerhard und Sohn Christoph Sigl 
(Foto Mitte) mit der Unterstützung 
von RIK, welcher extra aus Wels 
zwischen zwei Konzerten anreiste, 
gekürt wurde. 
Alle Teilnehmer erhielten zudem 
wertvolle Sachpreise, welche von 
der Linzer Kaufmannschaft ge-
sponsert wurden. Dieser gilt ein 
besonderer Dank! (siehe Liste)

Wir hatten nicht nur ein besonders 
gutes  Wetter, sondern auch leider 
einen Teilnehmer welcher aus tech-
nischem Gebrechen ausfiel. 
Da er sich es aber nicht nehmen 
ließ bei der, nach der Siegerehrung, 

Fahrerbesprechung am Start



gemütlichen Feier beim Pichlinger 
Kirchenwirt verspätet zu erschei-
nen, erhielt er vom Organisator 
Peter P.A. Heidinger als Trostpreis 
auch noch eine Erinnerungsplaket-
te und ein Pannendreieck.

Es gibt aber für mich auch ein 
wenig Wehmut. Es waren heuer 
bislang die meisten Teams am 
Start, aber leider sehr wenige aus 
den eigenen Vereinsreihen.

Solch eine Veranstaltung zu planen 
und zu organisieren erfordert eine 
über zwei, fast dreimonatige Vor-
bereitungszeit!
Heuer habe ich diese komplett al-
leine bewältigt und niemand wuss-
te was und wie passiert. Ich habe 
dies auch gerne gemacht. 

Und dennoch muss ich dann im-
mer wieder hinter meinem Rücken 
Kritik aus dem ohnehin kleinen 
Kreis der Vereinsteilnehmer hören. 
Dem einen ist die Strecke zu lang, 
dem anderen zu kurz – Antworten 
auf div. Rätsel sind falsch – der 
Sieger hat im Vorfeld schon alles 
gewusst etc …

Solche Dinge tun sehr weh...aber 
ich lade jeden gerne ein mir seine 
Kritik persönlich zu sagen bzw. – 
einfach mal mit zu arbeiten wenn 
die Ideen ohnehin besser sind.
Das musste ich einmal kund tun.

... und dennoch freute sich der Or-
ganisator über eine gelungene Ver-
anstaltung und hofft schon auf die 
4. Linzer Bürger Rätselfahrt voraus-
sichtlich am 29. Mai 2010. 
Infos unter: www.linzer-buerger.at

Dank an folgende Sponsoren der 
Preise:
VKB-Bank, Firma Dussmann, 
Oberbank, 
Sparkasse, Stiegl Bier, UNIQA, 
HYPO Bank,
Rundschau am Sonntag, Coiffeur 
Feischl, 
Kirchenwirt Pichling, Stiglechner, 
Linz AG, 
Naderer Weine, Raiffeisenbank, 
Goldpalast, 
Oberösterreichische Versicherung.

(Ein Bericht von Peter P.A.Heidinger)

Fahrzeuginspektion

Peter P.A.Heidinger, Siegerteam, RIK

Aufmerksame Zuhörer



Adventfeier, 8.12.2009
Julius Raab Saal WKOÖ

Bürgernachmittage
(jeweils Mittwoch ab 13.30)
in der Wirtschaftskammer OÖ,
Linz, Hessenplatz 
14.10.2009
11.11.2009

Vorschau

Bürgerstammtische 
(jeweils Donnerstag ab 17:00 Uhr)
30.07. Breitwieserhof 
27.08. Breitwieserhof
24.09. Schwarzer Anker
29.10. Breitwieserhof
26.11. Schwarzer Anker

Spielenachmittage
(jeweils Montag ab 14.00 Uhr im 
Bürgerhaus)
Tarock, Mensch ärgere Dich nicht, 
UNO, Würfelspiele ... 
12.10.2009
09.11.2009
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